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Curriculum Vitae 

Mein Name ist Myriam Bargetze-Köysürenbars. 
Ich bin am 20.9.1998 in Liechtenstein geboren. 	> 

-. 	Nach der Primarschule und der Realschule besuchte ich den Vorkurs an der 
- 	Kunstgewerbeschule in St-Gallen 

1984185 	 beendete ich meine vier jährige Ausbildung zur Holz-und Steinbildhauerin an 
der HTL in Innsbruck 

Seit 1985 nahm ich an diversen Kunstprojekten und Ausstellungen teil und arbeitete nebenher in 
verschiedensten Tätigkeiten. 

Ausstellungen, Performances und Symposien 

1986 Kollektivausstellung und Wettbewerb zum Thema jarot",Tangente Galerie, 
Eschen FL 

1987 Kollektivausstellung „Rheinzeichen" auf der alten Rheinbrücke Vaduz-Sevelen 
Performance: 	 Häute und Morgen - Prozeß Prozession 
Konzept: 	 Myriam Bargeize und Hector Solan 

1988-1989 Kollektivausstellung Zeitgenössisches Kunstschaffen aus Liechtenstein in: 
St.Gallen 
Pfäffikon Performance: Eine Sonntagsgeschichte oder kein Wort zum 

Sonntag 
Konzept: Bargetze und Solari 

Pully Performance: 	Ein Schifflein im Garten wartend 
Konzept: Bargetze 

Österreich 
Deutschland 
Luxemburg 
Liechtenstein 

1988 Gemeinschaftsausstellung in der Gallene Papageno in Vaduz Myriam 
Bargetze und Hector Solari 
2 Performances: Stumme Aktion 
Nichts hat sich geändert 

1989 Kunstprojekt: Schichtwechsel in der alten Sporry Fabrik in Thesen 
Konzept: Myriam Bargetze und Rolf Konrad 

1990-1991 Werkjahr in Lissabon Einjähriges Studienjahr 
Projekt: 	Jardim Botanico 
Konzept: 	Myriam Bargetze und Rolf Konrad 
Choreographie: 	Marganda Pinto Coelho, Portugal 
Musik: 	 Nuno Rebelo, Portugal 
Poems: 	Luc Benazet, Frankreich 
Produktion: 	CAZ-FAZ Miguel Abreu, Portugal 



1991 Ausstellung ‚Zeitdruck, ein Bildertagebuch« in der TAK Galerie in Schaan, FL 
1994 Kollektivausstellung, ART in Triesen, FL 
1995 Kollektivausstellung Künstler aus Liechtenstein in Tirol, 

3 monatiger Studienaufenthalt im Künstlerhaus Büchsenhausen, Innsbruck 
Performance: 	Herzskarabäus aufgeführt im Garten des kleinen 

Hofgartens 
1995 Internationales Steinbildhauersymposium in Innsbruck, Österreich 1 Jahr 
1996 6 monatiger Studienaufenthalt in Simbabwe 

Internationales Steinbildhauersymposium in Chapungu Sculpture Parc, Harare 
Simbabwe, Attika 

1996 Kollektivausstellung in der Galerie Sandroz in Harare, Simbabwe, Afrika 
1996 Internationales Steinbildhauersymposium in Innsbruck, Österreich 2.Jahr 
1997 Ausstellung in der Tangente Galerie «Serpentine aus Afrika und vorn 

erwachenden StEIN. 
1997 Internationales Steinbildhauersymposium in Innsbruck, Österreich 3.Jahr 
1998 «Die Einsamkeit des Langstreckenläufers« 

„Junistand« Begegnung mit Myriam Bargetze 
Veranstalter: Verein Schichtwechsel 

1998 Internationales Steinbildhauersymposium in Innsbruck, Österreich 4.Jahr 
1999 Kollektivausstellung in Krain Slovenien. Skulpturen des Symposiums in 

Innsbruck Österreich 



20 Jahre Tangente 99 
20 Lichtbilder von Myriam E.Bargetze-Köysüren bars 

10 Bilder im Hochformat / 30x50 
Technik: Draht, Seidenpapier, Seide, Guache 

I Standhaftigkeit 
2 Im Dritten Eins 
3 UptoTwo 
4 Hand in Hand 
5 Steigender linker Flügel 
6 Darüber hinaus wirksam 
7 Zweins 
8 Entlang 
9 Fallend festhaltend 
10 geistiges Bewusstsein 

10 Bilder im Querformat 
Technik: Draht, Seidenpapier, Seide, Guache 

11 Freudig 
12 Zusammenfinden 
13 Weite 
14 Ich und Du 
15 Nichtsahnend 
16 Freude über das Nichtwissen 
17 Vor dem Fall bewahrend 
18 Siegend 
19 Im Schwung 
20 Bindung 

Lichtblicke zum 20.Jubiläum der Tangente 

Das Leben birgt viele Mysterien. Menschen ‚ Situationen Ereignisse markieren unseren ganz 
persönlichen Lebensweg. So gesehen ist jede Lebensgeschichte auf dieser Welt ein Unikat. 
Das Licht ist die Quelle allen Ursprungs. Im Licht werden die Dinge sichtbar auch die geistiger Natur. 
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